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Transformation?
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Management Summary

Quelle: KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)

• Die vorliegende Studie von nxt statista und dem MVFP 
untersucht den aktuellen und zukünftigen Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz (KI) in Medienunternehmen und die 
Frage, welchen Beitrag diese zur Transformation leisten kann. 
Der Fokus liegt dabei auf Use Cases zur Steigerung von 
Erlösströmen.

• Geografischer Studienschwerpunkt für die Erhebung war 
Deutschland, zusätzliche Best-Practice-Recherchen erfolgten 
auch im internationalen Umfeld. Methodisch basiert diese 
Studie auf einem Mixed-Mode-Ansatz aus einer Online- und 
Telefon-Befragung (n=76) sowie Expert:inneninterviews 
(n=22).

• Die Relevanz von KI wird von Medienunternehmen noch 
unterschiedlich bewertet: Für 27% der Befragten stellt KI in 
2024 das strategisch wichtigste Thema dar, mit erheblichen 
Investitionen. Für 35% der Unternehmen ist KI bereits 
integraler Bestandteil der Unternehmensstrategie. In 12% der 

Unternehmen erfolgt der KI-Einsatz noch sehr zurückhaltend. 
27% der Medienanbieter sehen KI noch als reines 
Experimentierfeld ohne strategische Relevanz an.

• Ein starker inhaltlicher Schwerpunkt liegt im Einsatz von KI zur 
Inhalte-Produktion und -Verifizierung, wobei Bedenken 
hinsichtlich Qualität und Korrektheit des KI-Outputs bestehen. 
Auf der Erlösseite stehen zusätzlich der Einsatz von KI in der 
Ausspielung von Online Werbung sowie in der Optimierung 
der Vertriebssteuerung von Online Subscriptions/
Paid Content im Vordergrund.

• Verlage bewerten KI einhellig als strategisch wichtiges 
Zukunftsfeld, das die Branche mit Entschlossenheit angehen 
sollte, aber in dem auch Plattformen klare regulatorische 
Vorgaben erhalten sollten. Ein Wachstumshemmnis stellt die 
Verfügbarkeit von Fachkräften am Standort Deutschland dar.
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Relevanz und Handlungsbedarf – warum wir diese Studie erstellt haben

Die aktuelle technologische Innovation im Bereich der KI hat 
direkte Auswirkungen auf die gesamte Medienindustrie

1. Medien in der KI-Transformation

Quelle: Bartl (2023), Grynbaum/Mac (2023), Rath (2024), DER SPIEGEL (2024), Radsch (2024), Tribune News Service (2024), Metzmacher (2024), Rember (2024), Unckrich (2024), Oxford (2024), Musicbusinessworldwide.com (2024), 
Peretti (2024)
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Beispiele KI-Aktivitäten ausgewählter internationaler Medienplayer

Internationale Medienhäuser setzen auf KI für Prozessoptimierung, Forcierung von 
Produktinnovationen sowie die Steigerung von Erlösen

Vertrieb und 
DistributionInhalteproduktion Ausspielung 

und Publikation Vermarktung

Identifikation: im News-Bereich 
Adaption: verschiedene Verwendungen 
(z. B. Social Media, E-Mail, Transkript) 
Personalisierung 
Automatisierung Tagging: 
z. B. Bildersuche für News

Kanäle: Automatisierte Ausspielung über OTT-
Plattform, Webseite, Social-Media

Support-Automatisierung: Messaging und 
Chatbot

Kundendatenanalyse: Verbesserung 
Kundenerlebnis (z. B. personalisierte 
Empfehlungen, Werbe-/Zielgruppenanalysen

Nutzerprofilierungen, Werbeoptimierung 
Inhalte-Monetarisierung: audiovisuelle Archive 
(Newsbridge)Produktion: Produktivitätssteigerung 

z. B. Bekämpfung von Fake News 
Adaption: Speech-to-Text Formate
Automatisierung Tagging: 
Thumbnails Programm

Produktion: Erstversionen für Nachrichten, 
Video-Subtitles (OpenAI Whisper)

Adaption: Eigenentwicklung
Speech-to-Text-Tool

Formate: KI-generierte Zusammenfassungen 
und Voice zum Vorlesen von Artikeln

Neue Formate: Entwicklung KI-basierte
Real-Time Videoformate

SEO-Optimierung Headlines: Eigenentwicklung 
LLM-Modell

Recommendation: 
Verbesserung bei Podcasts, Hörbüchern 
(Partnerschaft mit Googles LLM). Individuelle KI 
DJ-Funktion: Empfehlungsalgorithmus inkl. 
menschliche Stimme
Suche: Verbesserung 
Natural Language Search

Personalisierung: Personalisierte Wiedergabelisten 
(Discover Weekly, Daily Mix) 

Pricing: Dynamische Preismodelle

1. Medien in der KI-Transformation

Welche Aktivitäten gibt es 
im deutschen Medienmarkt?

Gupta (2021), Lippolism (2021), Priestley (2023), liveperson.com, Moments Lab Content Team (2021), aws.amazon, McMullan (2023), Schibsted, Spotify, Kaput (2024) Quelle:
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Typologie der befragten Unternehmen

Auf Basis ihrer Einstellungen zu KI und ihres Ausgabeverhaltens haben wir bei 
deutschen Medienhäusern vier Typen ausgemacht

… KI ist strategisch 
wichtigste Thema für 2024

27 % 35 % 12 % 27 %

„Strategen mit Investitionskraft“

Investieren breit (43 % mit KI-Invest 
> € 300 Tsd.). Gehen alle Aufgaben 
und Handlungsfelder an 

Sehen deutliche Chancen (71 %)  und 
Erlöspotenziale (86 %) in diversen, meist 
digitalen Erlösströmen

Planen daher Erhöhung von KI-
Investitionen (71 % mit Ausgaben 
> 20 % in 2024) 

„Ambitionierte Innovatoren“

Investieren mit Augenmaß (nur 33 % mit 
KI-Invest > € 300 Tsd.) und gehen viele 
Handlungsfelder an – 44 % ist zu geringer 
Ressourceneinsatz bewusst

Sehen deutliche Chancen (89 %) 
und Erlöspotenziale (89 %) 

Planen daher Erhöhung von KI-
Investitionen (63 % mit > 20 % Steigerung 
ggü. 2023)

… KI ist integraler Bestand-
teil Unternehmensstrategie

„Vorsichtige Administrierer“

Obwohl KI als Chance und gesehen wird 
(67 %), Fokus auf Governance, 
Qualitätsfragen und Risiken. Geringer 
Ressourceneinsatz

Korrespondierend: 
Konservative Erlöserwartungen
(0 % mit Steigerung Erlöspotenzial 
durch KI > 25 %)

… KI-Einsatz ist noch 
sehr zurückhaltend

„Skeptische Experimentierer“

29% sehen KI weniger als Chance und 
z. T. eher als Umsatzrisiko 

Dementsprechend: 
z. T. Reduktionen KI-Investitionen 
(0 % mit KI-Invest > € 300 Tsd.; 
17 % planen Reduzierung ggü. 2023)

… KI ist bislang reines 
Experimentierfeld ohne 

Relevanz für Tagesgeschäft

1. Medien in der KI-Transformation

KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)Quelle:



Agenda – KI zur Erlössteigerung in deutscher Medienlandschaft

8

1. Medien stehen am Anfang der KI-Transformation

2. KI zur Erlössteigerung in den Medien – Status und Handlungsfelder

3. Disruption gestalten und KI-Potenziale heben

4. MVFP und statista+: Die Partner für die Studie

5. Studiendesign



9

Die Investitionen von Medienunternehmen in KI sind bislang eher gering. Hauptein-
satzgebiet ist die Content-Erstellung – aber auch hier oft nur punktueller Einsatz

Content-
Erstellung

Content-
Einkauf

Content-
Publikation

Vertrieb/ 
Distribution

Vermark-
tung

Admini-
stration

Geschätzte Ausgaben für KI 2023 KI-Ausgaben entlang Wertschöpfungskette ja/nein (%, Mehrfachnennung)
Investment in KI

13 %

87 %

54 % 50 %
62 %

71 %

54 %

15 %

8 %

15 %

8 %

0 bis 
€ 100 Tsd.

€ 101 bis 
300 Tsd.

€ 301 bis 
500 Tsd.

Über
€ 500 Tsd.

Keine Angabe/ 
Weiß nicht

2. Top Handlungsfelder

KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)
Q7: Wie hoch sind die Ausgaben für KI in Ihrem Unternehmen schätzungsweise in 2023 ausgefallen? 
Q9: Wie verteilen sich gegenwärtig etwa Ihre KI-Ausgaben auf die Anwendungsbereiche in den folgenden Kern-Wertschöpfungsschritten? 0%, 1-25%, 26-50%, 51-75%, 76-100%. 

Quelle:
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KI mit Beitrag zur Erlössteigerung

Dennoch erwarten Top-Führungskräfte Erlössteigerungen durch KI und sehen 
KI als große Chance für ihre Unternehmen

35%

50%

15%

0%

46 %

31 %

15 %

8 %
0 %

Definitiv eine Chance

Eher eine Chance

Weder noch / Weiß nicht

Eher eine Bedrohung

Definitiv eine Bedrohung

Ja, auf jeden Fall

Eher ja

Eher nein

Nein, auf keinen Fall

Glaube an KI-Beitrag zur Erlössteigerung? 
(Top-)Führungskräfte

Ist KI in Summe eine Chance oder eine Bedrohung?
(Top-)Führungskräfte

2. Top Handlungsfelder

KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)
Q12: Glauben Sie insgesamt, dass KI einen Beitrag zur Erlössteigerung in Ihrem Unternehmen leisten kann? 
Q21: KI ist für unser Unternehmen in Summe…?

Quelle:
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Einsatz von KI für ausgewählte Use Cases in % 

Mehr als die Hälfte der befragten Medienhäuser hat bereits inhaltsbezogene
Use Cases geplant, getestet, umgesetzt oder ausgerollt

4

4

19

12

19

24

4

36

8

4

8

13

17

24

42

Generierung von Inhalten

Inhalte-Verifikation

Format-Veränderungen

Themenauswahl

Entwicklung neuer Produkte

Wettbewerbs- und Kundendatenanalysen

Personalisierung von Inhalten

Kundenservice und Leserinteraktion

Rechte- und IP-Management

Predictive Analytics

Nicht geplant/gewünscht Nicht anwendbar

32

39

19

48

46

40

38

40

24

40

22

42

20

19

12

13

16

8

13

8

12

12

8

0

Voll ausgerolltIn Planung oder Testphase In Umsetzung

… der Befragten setzen 
bereits auf KI
in Content-Erstellung

… haben nicht vor, KI in 
Personalisierung von 

Inhalten einzusetzen

80 %

36 %

2. Top Handlungsfelder

KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)
Q10: Für welche konkreten Use Cases setzen Sie aktuell KI ein oder planen diese zukünftig einzusetzen? Differenz zu 100% aufgrund Antwortoption „kann ich nicht beurteilen“

Quelle:
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Begegnete Herausforderungen beim Einsatz von KI und eingeschätzte Relevanz

Als Hürden für KI sind Bedenken hinsichtlich Qualität und Korrektheit des KI-
Outputs, Datenschutz und -sicherheit sowie Kapazitätsmangel zu überwinden

Keine Hürden
KI-Fachkenntnis und -Finanzbedarf 
bereiten weniger Sorgen

Kulturelle Aspekte im Unternehmen 
(fehlende Fehlerkultur beim Scheitern 
einzelner Use Cases, Widerstand gegen 
Veränderungen oder Vorbehalte bei 
Mitarbeitenden) werden nicht als Hürden 
gesehen

58 %
46 % 46 % 42 % 38 % 38 %

19 %

31 %
42 % 46 % 50 % 54 % 54 %

62 %

69 %

Bedenken 
hinsichtlich 

Datenschutz und 
Sicherheit

Mangel an 
freien 

Kapazitäten

Hoher 
Aufwand bei 
Integration

Hoher 
finanzieller 
Investment-

Bedarf

Bedenken 
hinsichtlich 

Qualität und 
Korrektheit KI-

Output

Widerstand gegen 
Veränderungen 
oder Vorbehalte 

bei 
Mitarbeitenden

4 %

Fehlende 
Fehlerkultur 

beim 
Scheitern 

einzelner Use 
Cases

Mangel an 
Fachkenntnis

(Sehr) große Herausforderung Kleine/mittelgroße Herausforderung

2. Top Handlungsfelder

KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)
Q19: Welche Herausforderungen sind Ihnen beim Einsatz von KI begegnet und wie schätzen Sie ihre Relevanz ein? Differenz zu 100% aufgrund Antwortoption „nicht relevant/trifft nicht zu“

Quelle:



KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)
Q16: Was ist dabei Ihrer Meinung nach der größte Treiber für die Generierung von Zusatzerlösen durch KI?

13

Treiber für die Generierung von Zusatzerlösen durch KI

Die größten KI-Erlöshebel werden entlang etablierter 
Wertschöpfungsstrukturen gesehen – „neuer Wein in alten Schläuchen?”

„Upskilling“ von Mitarbeitenden: 
Neue Fähigkeiten nutzen können 

wie z. B. Übersetzung in weitere 
Sprachen

„More of the same“: 
Mehr Produkte anbieten können 

mit gleichem Mitarbeitendeneinsatz 
durch mehr Automatisierung

Qualitätssteigerung: 
Verbesserung von Produktqualität 
z. B. durch laufende Optimierung 
und automatisches Testing

Nutzung neuer spezifischer 
KI-Funktionalitäten, z. B. 
individuelles Targeting von Ads

Keiner der genannten Aspekte

69 %

58 %

50 %

42 %

8 %

Größte Treiber 
für Zusatzerlöse 

durch KI

2. Top Handlungsfelder

Quelle:



Quelle: KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)

Handlungsfelder für Medienhäuser

Um eine Erlössteigerung durch KI zu sichern und Chancen frühzeitig zu nutzen, 
haben sich vier Handlungsfelder herauskristallisiert

Use Cases für Neuprodukte und Steigerung 
Kundennutzen fokussieren
Konkretisierung der Diskussion anhand von praktischen 
Use Cases – insbesondere für die Beurteilung der 
technischen und rechtlichen Machbarkeit

04

2. Top Handlungsfelder

Wettbewerbsstrategien schärfen und 
Partnerschaften schließen

KI ist nicht „irgendein weiteres Thema“ auf 
der Agenda, sondern erfordert strategische 

Aufmerksamkeit auf allen Ebenen – und 
Zusammenarbeit mit (neuen) Partnern

Gegen Disruption des 
Geschäftsmodells wappnen
Systematische Bearbeitung von Chancen 
und Risiken, z. B. dem massiven digitalen 
Traffic-Verlust durch neue Such-Methodik 
und neue Plattformen – eng ausgerichtet 
an Kundenpräferenzen

01 02

Organisation transformieren

Notwendige Steuerung und Begleitung des Wandels 
für alle Unternehmensbereiche – KI-Transformation 

ist ein Marathon analog zur Digitalisierung

03

Herausforderung für Player liegt im notwendigen Fokus auf alle Handlungsfelder

14



Handlungsfelder für Medienhäuser

Auf strategischer Ebene haben Medienhäuser bereits an vielen Stellen auf KI 
reagiert, aber innerhalb der heutigen Geschäftsmodelle

Wettbewerbsstrategien schärfen und 
Partnerschaften schließen

Nach erster Welle von KI-Effizienzen: strategischer 
Fokus auch auf Erlöspotenziale durch KI

Klare Positionierung gegenüber KI-Plattformen 
(Monetarisierung vs. Schutz Assets)

Bewusste Entscheidung zu industrieweiten 
Initiativen für mehr Relevanz im globalen Spiel

2. Top Handlungsfelder

73 %
geben an, bereits feste Partner und 

Tools für weitere geplante 
KI-Anwendungen ausgewählt zu haben

Gegen Disruption des 
Geschäftsmodells wappnen
(Digitaler) Werbemarkt vor nächstem Einbruch 
durch Abschmelzung Suchmaschinen-Traffic

Deshalb: Potenziale für Erlöse systematisch 
erarbeiten

Risiken z. B. durch Szenario-Analysen 
strukturiert vorbereiten

Entwicklung Kundenverhalten zwischen
KI-Convenience und Sorge vor Fake News

Schon heute „Entwertung“ von Gebrauchstexten bei 
gleichzeitig wachsender Bedeutung von etablierten 
Medienhäusern für Qualitätssicherung und Kuratierung

77 %
sehen KI als Chance, 
während 8 % dies als 
Bedrohung sehen

01 02

„Deal mit OpenAI nach dem Vorbild von Springer zur 
Lizenzierung von Inhalten ist ein Thema“ 

– Medienhäuser wissen, dass sie zu Lösungen mit den großen 
Plattformanbietern (Google SGE, OpenAI, Microsoft) kommen müssen

KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)
Q17: Inwiefern treffen folgende Aussagen auf die KI-Strategie Ihres Unternehmens zu? Inwiefern treffen folgende Aussagen auf die KI-Strategie Ihres Unternehmens zu? Top 2 Boxen: Trifft voll und ganz zu/Trifft eher zu. 
Q21: KI ist für unser Unternehmen in Summe…?

Quelle:15



78 %

78 %

67 %

100 %

71 %

86 %

57 %

86 %

33 %

67 %

29 %

43 %

29 %

29 %

Handlungsfelder für Medienhäuser

Medienhäuser stehen vor einer (weiteren) umfassenden 
Transformation der Aufmerksamkeitsökonomie

Organisation transformieren
Definition eines Zielbilds für 

Medienunternehmen in KI-Welt

Regelmäßige Überprüfung der Vision und Ableitung 
konkreter Schritte für kontinuierlichen Wandel 

Bereitstellung ausreichender 
Ressourcen zu jedem Zeitpunkt 

Eindeutige organisatorische und 
personelle Verankerung von KI

Einbindung von Mitarbeitenden auf allen Ebenen

Sicherstellung einer kontinuierlichen 
KI-Innovation auch nach dem Hype 69 %

der Befragten sehen die 
Identifikation von Use Cases 
als wichtiges Thema

0403

Voraussetzungen: Vorbereitung und Nutzung 
relevanter Daten für das Training von KI, dazu Aufbau 
einer regelrechten „Test- und Produktions-Straße“ 
für KI Use Cases

„Strategen mit 
Investitionskraft“

„Ambitionierte 
Innovatoren“

„Vorsichtige 
Administrierer“

„Skeptische 
Experimentierer“

0 %

0 %

KI-Strategie definiert
und kommuniziert

KI-Governance
existent

Definierte 
KI-Ressourcen

Mitarbeiter umfassend
in KI geschult

Use Cases für Neuprodukte und Steigerung 
Kundennutzen fokussieren
Weg von abstrakter Diskussion hin zu KI Use Cases mit 
spezifischer Sicherstellung von Rechtssicherheit und 
Qualität

Definition von Business Cases für Beitrag von KI zu 
direkten Erlösen oder indirekten Erlössteigerungen 
(z. B. durch Entlastung von Mitarbeitern)

2. Top Handlungsfelder

KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)
Q17: Inwiefern treffen folgende Aussagen auf die KI-Strategie Ihres Unternehmens zu? Top 2: Trifft voll und ganz zu / Trifft eher zu
Q18: Was sind die wichtigsten Erfolgsfaktoren beim Einsatz von KI? 

Quelle:16
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Medienunternehmen sehen die KI-Relevanz, handeln aber bisher noch 
zögerlich

Erreichter Status der Medienhäuser

4 %
Setzen bereits KI-optimiertes Pricing 
oder dynamische Paywalls ein

46 %
Sehen Potenzial zur 

Erlössteigerung im digitalen Abo

58 %
Sehen Auswahl richtiger 
Partner als Erfolgsfaktor

19 %
Haben bereits feste
Partner ausgewählt

19 %
Haben KI zur Entwicklung neuer Produkte 
bereits in Umsetzung

81 %
Glauben an Stärkung Erlöse 

durch neue KI-Produkte und 
Geschäftsmodelle

69 %
Betrachten Upskilling als größten 
Treiber für Zusatzerlöse durch KI

23 %
Haben Mitarbeiter schon 
umfassend in KI geschult

Bewertete Wichtigkeit vs.

Wettbewerbsstrategien schärfen 
und Partnerschaften schließen

Gegen Disruption des 
Geschäftsmodells wappnen

Organisation 
transformieren

Use Cases für Neuprodukte 
und Steigerung 
Kundennutzen fokussieren

01

02

03

04

3. Disruption & KI-Potenziale

KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)Quelle:



Quelle: KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Quantitative Umfrage; Befragungszeitraum: Januar - März 2024; n=26 ((Top-)Führungskräfte)19

Empfehlungen für Medienhäuser zum Umgang mit KI

Die Hebel zur Erlössteigerung durch KI sind auf vier Ebenen anzugehen 

Rolle als Qualitätssicherer und Glaubwürdigkeitsanker auch im KI-Zeitalter ausfüllen

Frühzeitige Auswahl geeigneter Partner, Teilen von Know-how und Investitionen 
kann Hochlaufen der Lernkurve beschleunigen, da alle ähnliche Fragen haben

KI konsequent nutzen zur bestmöglichen Optimierung aller Werthebel entlang des digitalen 
Kundenlebenszyklus, z. B. Steuerung Marketing, Analyse Subscriber, Churn Prevention 

Gesamte Organisation im Hinblick auf KI-Nutzung transformieren, keine „KI-Silos“, 
KI-Governance-Strukturen schaffen, betrifft alle Funktionen und Bereiche

Relevante Datenpools für KI-Nutzung entlang von Use Cases verfügbar machen, 
IP schützen, Compliance sicherstellen

Vorhandene Automatisierungspotenziale in der Content-Produktion ausschöpfen

Wettbewerbsstrategien schärfen 
und Partnerschaften schließen

Gegen Disruption des 
Geschäftsmodells wappnen

Organisation 
transformieren

Use Cases für Neuprodukte 
und Steigerung 
Kundennutzen fokussieren

01

02

03

04

3. Disruption & KI-Potenziale
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Fazit

KI wird die Aufmerksamkeitsökonomie massiv verändern und sollte daher 
von Medienunternehmen möglichst aktiv gestaltet werden

KI ist mehr als GenAI und ein Game Changer
Im Wettbewerb um Aufmerksamkeit der Kunden ähnlich 
zur Entwicklung bei Digital und Mobile

KI-basierte Nutzermonetarisierung
Einsatz der Stärken von KI (Prediction, Recommendation 
Engines etc.) für Digital- und auch Printmedien in Marketing, 
Kundenbindung und Service, um Nutzer gezielt dort zu 
monetarisieren und zu binden, wo das Potenzial am größten ist

 
Kooperation und Erfahrungsaustausch
Appell an Kooperationen der Medienhäuser und Teilung 
von Know-how und Best Practices 

Gestaltung Politik und rechtlicher Rahmen
Positionierung gegenüber Plattformanbietern und Schutz 
der Leistungsrechte

Menge der weltweit erstellten, 
erfassten, kopierten und verbrauchten 
Daten/Informationen (in Zettabyte)**
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+35 % CAGR

3. Disruption & KI-Potenziale

Quelle: * Prognose; veröffentlich durch IDC, Statista   ** Zettabyte = Maßeinheit für Speicherkapazität, entspricht einer Milliarde Terrabytes
KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation? Qualitative Umfrage: Stimmen aus Experteninterviews n=22
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Auszug aus der MVFP-Grundsatzerklärung zum Einsatz Künstlicher Intelligenz

MVFP fördert Austausch von Wissen und Erfahrungen zur generativen künstlichen 
Intelligenz und folgt drei gemeinsamen Prinzipien 

01 Transformation

KI wird die weitere Transformation 
unserer Branche unterstützen 

In der Hand von verantwortlichen 
und verantwortungsbewussten 
Redakteurinnen und Redakteuren 
ist KI ein wertvolles Instrument, 
um noch besseren Journalismus 
zu machen 

Indem wir entlang 
Wertschöpfungsketten schneller, 
besser und effizienter werden 
und damit Freiräume schaffen für 
unsere wichtigste Aufgabe: die 
Schaffung hochwertiger 
journalistischer Inhalte

Unser Fundament ist die ethische 
und juristische Verantwortung für 
die von uns publizierten Inhalte

Wir sind „verantwortlich im Sinne 
des Presserechts“, und sind der Wahr-
haftigkeit und Zuverlässigkeit der von 
uns veröffentlichten Inhalte verpflichtet

Auf dem Weg in eine von künstlich 
produziertem „Content“ überflutete 
Medienwelt ist diese Selbstverpflichtung 
eine große Chance für uns Verlage

Unsere Marken stehen für von Menschen 
gemachten, verantwortungsvollen und 
rechenschafts-pflichtigen Journalismus – 
und deshalb muss die letzte redaktionelle 
und damit verantwortliche Instanz immer 
bei einem Menschen liegen

Wir setzen uns gemeinsam für einen 
Rechtsrahmen ein, der Innovationen 
fördert, aber gleichzeitig Grund-
rechte wie das Urheberrecht schützt

Wir müssen auch im KI-Zeitalter die 
Verfügungshoheit über die Ver-
wertung unserer Inhalte behalten, 
damit daraus keine Konkurrenz-
produkte gegen unseren Willen 
entstehen können

Wenn generative KI unsere Inhalte 
verwertet, müssen wir hierfür 
angemessen vergütet werden 

Die Nachweispflicht für die Ver-
wendung von Inhalten aus unseren 
Medienangeboten darf nicht bei den 
Rechte-Inhabern verortet werden

03 Politik02 Journalismus

4. Die Partner für die Studie

MVFP (2023): https://www.mvfp.de/nachricht/artikel/delegiertenversammlung-des-medienverbands-der-freien-presse-verabschiedet-eine-gemeinsame-erklaerung-zum-einsatz-von-kuenstlicher-intelligenz
 

Quelle:

https://www.mvfp.de/nachricht/artikel/delegiertenversammlung-des-medienverbands-der-freien-presse-verabschiedet-eine-gemeinsame-erklaerung-zum-einsatz-von-kuenstlicher-intelligenz
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Statista+ integriert einzelne Brands unter einem Dach und bietet nahtlos integrierte 
Services in drei Hauptkompetenzbereichen an
Unsere Kompetenzen

Kundenspezifische Datenanalysen 
und Marktforschung
• Komplexe & maßgeschneiderte 

Research-Projekte

• Modernste Fähigkeiten 
und Methoden

• Premium Ad-hoc Research Services 
(askStatista)

Strategische Consulting Services
• Digitale Strategieberatung und 

–Management (z. B. Datenstrategien, 
AI-Implementierung)

• Business Building & Transformation

Kreative Design und Editorial 
Services 
• Professionelles Content 

Marketing/Agenturservices und 
Produkte

• Advertising Services zur Distribution 
von Inhalten über Statista

4. Die Partner für die Studie
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Quelle:
* Computer Assisted Telephone Interviews
KI zur Erlössteigerung in Medienunternehmen – Treiber der Transformation?
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Übersicht zur Methode und Datenbasis der Studie

Als Studiendesign wurde eine Kombination aus quantitativer Online-Befragung und 
qualitativen Experteninterviews mit Führungskräften gewählt

Die Studie von nxt statista und dem MVFP untersuchte 
den aktuellen und zukünftigen Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz in Medienunternehmen und welchen 
Beitrag diese zur Transformation leisten kann.

Mittels einer qualitativen und quantitativen Erhebung 
wurde das komplette Nutzungsspektrum von KI erfasst, 
wobei der Fokus auf Anwendungen zur Steigerung 
von Erlösströmen lag. 

Die ermittelten Use Cases wurden hierfür praxisnah 
nach Wertschöpfungsstufe und wirtschaftlichem 
Hebel geclustert und bezogen auf ihr Potenzial 
quantifiziert. 

Komplettiert wurde das entstehende Bild durch eine 
Analyse, welche operativen und organisatorischen 
Herausforderungen beim Einsatz von KI auftreten 
können.

Geografischer Studienschwerpunkt für die Erhebung 
war Deutschland, zusätzliche Best-Practice-Recherchen 
erfolgten auch im internationalen Umfeld.

Erhebung bei Branchenexpert:innen und
Medien-Entscheider:innen (deutschlandweit) 

Quantitative Online-Befragung und CATIs*

§ Feldstart: 25. Januar 2024 – 18. März 2024

§ n = 76 (davon 26 Top-Führungskräfte)

§ Fragebogenlänge: ca. 20 Minuten, 22 Fragen

Vertiefende qualitative Experteninterviews 
§ Interview-Phase: Mitte Februar – April 2024

§ n = 22

§ Dauer: mind. 30 Minuten basierend auf 
einem Interviewleitfaden

Abdeckung Medienindustrie: Zeitungs-, 
Zeitschriften- und Buchverlage sowie TV-, 
Streaming- und Audio-Anbieter

Eckdaten und Methode der StudieHintergrund zur Studie
Teilnehmende Unternehmen (Auszug)

Hintergrundgespräche mit diversen 
Experten zu KI und Automation

5. Studiendesign
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